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212 Miszellen. — Mélanges.

Die Boswiler Vesper (D'Bosmeler Väsper).

i * -A
1. Wie haisst au') euse Herr Pfaarer? Joseph Ignaz
2. I ha vernoh, de Bosmeler Pfaa-
3. Ist de Bosmeler Gmaindrot au suber? Jo,
4. Händ ihr 's Braiten Iten au bchönnt mit dem grüe-
5. Sind hür d' Reben au groten i der
6. Isch's au erlaubt, am Bangrazitag Saghölz- li zue
7. Isch's au erlaubt, am ene Sunntig Tor- be3) z'bröck-
8. Gsehst deet däne Marder ufs Zieglers Schür obe? Jo,
9. Grüess mer de Schmuckelibeter und 's Grüene Mairödli, „

ÌeE
1. Ifan - ger
2. rer
3. jo,
4. ne Fäck-

Kied-
der Sa¬

von
gab Chor- herr.

jere jo fri- li;
li- gschöp- li?

zälg un- de?

ge z'füeh- re
len im Fäldmoos o- be?

jo, jere jo fri- li;

An- gelbärg. jo, jo, wehrli jo, staihert2) gwüss jo
jo, jo, en alte Tüfel gid

eier hed si gwäsehen im Hundsweiher obe

jo, jo, wehrli jo, staihert gwüss jo
he nai, wehrli nai
he nai, wehrli nai de Gmeindrot ist
ai nai, jegere Gott nai, de

hau dem Chaib ais, aber dass em nüd schadt

jo, jo wehili jo, staihert gwüss jo

ipr =1= gEgEpEiE :ör
JO frili. Nu - u - mm, ro - mas - ser - tt-rum.

5. d'Schnägge hand's jo gfrässe. „ „
6. gstroft worden um-en-e Guidi. „ „
7. Gmäind- rot heds ver- bote. „
8. jo jere jo frili.
9. je- re jo frili.

Zu obiger Parodie habe ich von verschiedenen Seiten Beiträge
erhalten; es ist also möglich, dass noch mehr Strophen davon existieren.
Heutzutage wird die Boswiler Vesper kaum mehr gehört; sie kursierte aber
noch vor 50 Jahren im aargauischen Freiamt und hatte den Zweck, die

eigenartige Singweise der Boswiler Kirchensänger zu verspotten.
Jonen. S. Meier.

') Die mit fettem Vokal gedruckten Silben werden besonders betont
und ausgehalten. — 2) steinhart. — 3) Torf.


	Die Boswiler Vesper (D'Bosmeler Väsper)

